
Transhumanismus

Transhumanismus (von  lateinisch:  trans‚  jenseits,  über,  hinaus  und
humanus‚  menschlich)  ist  eine  Denkrichtung,  die  die  Grenzen  menschlicher
Möglichkeiten,  sei  es  intellektuell,  physisch  oder  psychisch,  durch  den  Einsatz
technologischer  Verfahren  erweitern  will. Nach  Auffassung  von  Transhumanisten
würden wir Menschen mit technologischen Mitteln immer weiter «verbessert». 
Frühere  industrielle  Revolutionen  wie  Dampfkraft,  Elektrizität  und
Computertechnologie wurden im Großen und Ganzen als Fortschritt wahrgenommen.
Inzwischen  verschwimmt  die  Trennung  zwischen  dem  Benutzer  Mensch  und
benutzten KI-Geräten (KI=künstliche Intelligenz) zunehmend.
Klaus Schwab erläutert  in seinem Buch die ‚Die Vierte Industrieelle Revolution‘: „…
Implantierbare  Handys,  Organe  aus  dem  3D-Drucker,  Maschinen  als  Chefs…

Derartiges wird sich ab 2025 auf breiter Front durchsetzen. Die Menschen sind immer

enger  mit  Geräten  verbunden,  und  diese  Geräte  verbinden  sich immer  enger  mit

ihrem  Körper.  Geräte  werden  nicht  mehr  nur  mitgeführt,  sondern  in  den  Körper

implantiert. Sie dienen der Kommunikation, der Ortung, der Verhaltensüberwachung

und  medizinischen  Zwecken.  (…)  Implantierte  Geräte  dürften  auch  dazu  dienen,

Gedanken,  die  üblicherweise  verbal  kommuniziert  werden,  durch  ‚eingebaute‘

Smartphones zu übermitteln, und potentiell nicht zum Ausdruck gebrachte Gedanken

oder Stimmungen durch die Auswertung von Gehirnwellen und anderen Signalen zu

erfassen…“

Das transhumanistische Menschenbild vom Mensch-Maschine-Mischwesen (Cyborg)
ersetzt  Lebendiges durch KI-Technik. Das betrifft dann unsere Identität als Person,
unsere Privatsphäre,  unsere  Vorstellungen von Eigentum,  unser  Konsumverhalten,
Arbeit, Freizeit, Beziehungen, Kontakte und Kompetenzentwicklung.  Was als Diener
des Menschen erschaffen wurde, ersetzt ihn zu Ende gedacht irgendwann, wenn die
Auswirkung dieser Entwicklung nicht eingehegt wird. Frage ist: Wozu das Ganze?
Wenn  lebendige  Strukturen  schrittweise  an  die  Funktionsweise  einer  Maschine
angenähert  sind, wäre aus der Perspektive von Machthabern gesehen der Mensch
dann  unbegrenzt  programmier-  und  steuerbar.  Gehorsamsdressur  ermöglicht
theoretisch totale Verhaltenssteuerung bei den so fremdbestimmten Mischwesen, mit
technischen  Implantaten  im Leib,  die  man  nicht  mehr  loswerden  kann  und einem
einreden: „Du bist geschützt, dir geht es gut, du hast alles, was du brauchst, vertraue

uns, wozu musst du dich quälen mit Fragen und tieferen Denkprozessen, das führt

doch alles zu nichts, wir bauen die bessere Welt zu deinem Nutzen, zu deiner Freude,

bester  Gesundheit  und  für  den  globalen  Frieden,  wozu  Freiheit,  wozu

Selbstbestimmung, wozu all das, was Menschen früher belastete?“

Wer  will  eine  Entwicklung  vom  Menschen  zum  Cyborg?  Wir  werden  zwar  nicht
gefragt, aber je mehr Menschen erkennen, dass sie ihren Kindern eine  Zukunft in der
der Mensch nicht mehr als natürliches Wesen gesehen wird  nicht wünschen, desto
eher kann dem Wahnsinn Einhalt geboten werden.*

*Würde der Mensch nicht mehr als natürliches Wesen gesehen, wären damit
auch die Menschenrechte abgeschafft.

Der von uns

bewohnte Planet

gehört nicht den

0,001% superreichen

Geldmacht-Eliten

Diese Handreichung ist ein Gesprächsangebot für ein
umfängliches Verstehen der gesellschaftlichen

Entwicklungen, Gefahren und Chancen.
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Wussten Sie, dass 0,001 % der Menschheit schon seit Jahrzehnten mit
unermesslich viel Geld eine menschenfeindliche Weltregierung planen und
vorantreiben?

Warren Buffett, der erfolgreichste Großinvestor aller Zeiten, hat 
2006 in der New York Times vor Ausbruch der Finanzkrise gesagt: 
„Der zentrale Konflikt unserer Tage ist der Krieg Reich gegen Arm. 
Wir, die Klasse der Reichen, haben diesen Krieg angefangen und 
wir werden ihn auch gewinnen.“ 

Zu diesem Krieg der Reichen gegen die Armen gehört für sie unter 
anderem eine Reduzierung der Weltbevölkerung, das Ende der freien 
Verfügung über Geld (Abschaffung von Bargeld), totale 
Digitalüberwachung (Modell China), Auflösung der Staaten, Kriege als 
Geschäftsmodell, Freiheitsbeschränkungen u.a. begründet mit Pandemien,
Klima usw.

Sogenannte künstliche Intelligenz soll Selberdenken, Vernunft, Austausch, 
zwischenmenschliche Kontakte sowie Arbeitsplätze ersetzen. Über 
Jahrtausende entwickelte Zivilisationen und Kulturen würden auf diese 
Weise ausgelöscht werden.

Wozu dieses totale Zerstörungswerk? Sie tun es, weil es die logische 
Konsequenz des Systems kapitalistischer Ausbeutung mit technisch 
modernen Methoden ist. Die bisherigen profitablen Möglichkeiten wie 
Bodenschätze, Energiequellen, Natur, menschliche Arbeit, Landraub usw. 
sind absehbar erschöpft.

Sie tun es, weil sie es können. Ihre Geldmacht ermöglicht Ihnen, die 
passenden Gesetze zu machen und den Politikern zu diktieren, was sie zu 
tun haben.

Zu dem Macht- und Systemerhalt dieser Verschwörungspraktiker gehören 
herbeigeführte Kriege, Unterwerfung und Ausplünderung von Staaten, 
sowie die Abschaffung sozialer und rechtsstaatlicher Daseinsvorsorge – all
das finanziert durch öffentliche Mittel wie Steuergelder...  

Aktuell betreibt die UN die Durchsetzung eines globalen Steuersystems, 
denn erst das würde auf globaler Ebene eine Weltregierung ausmachen. 
Aus der Forderung der UN an die 193 Mitgliedsstaaten (Plan laut Policy 
Brief 6 von Mai 2023):
„Sorgen Sie dafür, dass jegliche Finanzinformationen automatisiert gespeichert und 
den Behörden länderübergreifend zur Verfügung gestellt werden, damit wir jeder nicht 
genehmen Finanztransaktion Einhalt gebieten oder diese entsprechend besteuern 

können – weltweit. Wir fangen mit den multinationalen Konzernen und Vermögenden 
an. Dann sind die Bürger an der Reihe.“ UNdemokratische Übernahme | Manova-Magazin

Eine Gruppe superreicher, mächtiger Personen strebt eine
autoritäre Weltregierung ohne Zustimmung der Völker an.
Zur Zielerreichung gehören zahlreiche Einzelaspekte, von

denen viele bereits in der Umsetzungsphase sind.


